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FürdieGrundrechteinderEuropäischenUnion(EU)brachtedasJahr2010invielerleiHinsichteinenWendepunkt.So
wurdendieEU‑VorschriftenzurFreizügigkeitundNichtdiskriminierungimZusammenhangmitdenRechtenvonMenschen,
dieMinderheitenwieetwadenRomaangehören,intensivdiskutiert.DieseDiskussionsetzteaucheindeutlichespolitisches
ZeichenimZusammenhangmitderRechtsverbindlichkeitderChartaderGrundrechtederEuropäischenUnion.

DerJahresbericht2011derAgenturfürGrundrechtederEuropäischenUnion(FRA)beschreibtdiewichtigstenEreignisse
undEntwicklungenimBereichderGrundrechteinderEuropäischenUnionimJahr2010.VonfrüherenFRA‑Jahresberichten
unterscheidetersichinInhaltundForm.WieausdemneuenTitelGrundrechte: Herausforderungen und Erfolgeschon
hervorgeht,bietetdieserJahresberichteinenÜberblicküberdiewichtigstenGrundrechtsentwicklungenund‑ereignisse
inderEuropäischenUnionimJahr2010.MitjedemweiterenJahresberichtwerdensichklarereTrendsindemGebietder
Grundrechteerkennenlassen.LetzterebasierenaufdengemeinsamenWerten,dieGrundlagedeseuropäischenIntegra‑
tionsprozessesundderverfassungsrechtlichenTraditionenderMitgliedstaatensind.

DerJahresberichtbehandeltdasvolleSpektrumderGrundrechtsfragen,dieunterdasMandatderFRAfallen.Erbefasst
sichmitEntwicklungenaufeuropäischerwienationalerEbeneundberücksichtigtdabeiauchdieeinschlägigeninternatio‑
nalenStandards.WertvolleInformationenbeziehtderBerichtweiterhinvonverschiedenenEinrichtungenundMonitoring‑
Mechanismen,wiebeispielsweisejenedesEuroparates.

WirmöchtendemVerwaltungsratderFRAdafürdanken,dasserdieVorbereitungsarbeitenfürdenJahresberichtsorgfältig
betreuthat,unddemWissenschaftlichenAusschussderFRAfürseinewertvolleBegutachtung,welchedieQualitätdieses
wichtigenFRA‑Berichtesgarantiert.BesondererDankgebührtdennationalenVerbindungsbeamten,diezumEntwurfdieses
BerichtsStellungnahmenunddabeiseineQualitätweiterverbesserten;siehalfen,mitgliedstaatlicheInformationenauf
sachlicheRichtigkeitzuüberprüfen.

AbschließendmöchtenwirdieGelegenheitnutzen,denMitarbeiternundMitarbeiterinnenderFRAfürihrEngagement
unddieharteArbeitandiesemundallenanderenimLaufedesJahreserstelltenFRA‑Berichtenzudanken.
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